


Freitag 09.12.2005 Start 24 Uhr  Kompaktorama
Panorama Bar
Robert Babicz LIVE  Tobias Thomas  Sascha Funke  M.I.A.
Bei der heutigen Kompakt-Nacht gibt es beides: die großen Pop-Momente und den
funktionalen Kick. Direkt aus dem Kölner Kompakt-Headquarter kommt Tobias Thomas,
feinsinniger Spex-Redakteur und Liebhaber durchaus massentauglicher Dancetracks
von Kalibern wie Gwen Stefani oder Madonna Ciccone. Neben Sascha Funke und M.I.A.
wird außerdem Robert Babicz live spielen, dessen anderes Alter Ego nicht umsonst
Rob Acid heißt. Der Rheinländer hat in den letzten 15 Jahren mehr Platten veröffentlicht,
als irgend jemand zählen könnte, seine Live Acts waren von Anfang an integraler
Bestandteil der aufblühenden Rave-Kultur. Und wenn es Herrn Acid mal nicht nach
halluzinogenen Soundmustern und dem klassischen Roland-Set-up ist, nennt er sich
eben ganz bürgerlich Robert Babicz und macht verzaubernd schöne, crispe Tracks,
die ebenso pumpen wie sanft am Kitsch vorbeisegeln.

Samstag 10.12.2005 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Luke Slater novamute  Marcel Fengler sc93  Disko
Panorama Bar
The Juan Maclean LIVE dfa
André Galluzzi cocoon  Nick Höppner playhouse  Sven.vt de:bug
Nachdem er schon einmal im Sommer unangekündigt aufgekreuzt und ein lockeres
Garten-Set gespielt hat, kommt Luke Slater heute ganz offiziell ins Nachtprogramm.
Der Brite ist nach wie vor einer derjenigen, die ein gesundes Maß an Härte in ihrer
Musik und ihren Sets vermitteln können, ohne dabei stumpf zu agieren. Schön unstumpf
wird es auch in der Panorama Bar zugehen. Da freuen wir uns besonders auf das
Konzert (!) von The Juan Maclean. Der hatte Ende der 90er seine Karriere in einer
Punkrock-Band beendet und ist, um seine Drogensucht zu überwinden, von New York
aufs Land gezogen, wo er seine Zeit mit Truthahnschießen, Gemüseanbau und dem
Englisch-Unterrichten von schwer erziehbaren Kindern verbracht hat. James Murphy,
kreativer Kopf hinter dem Hipster-Label DFA, war Fan seiner Band und konnte ihn dazu
animieren, wieder Musik zu machen. Das Ergebnis, das Album "Less Then Human",
war und ist eines der besten Alben zwischen Disco, Rock und Elektronik, die man in
diesem Jahr hören durfte. Maclean spielt heute mit einer 5-köpfigen Band.

Freitag 16.12.2005 Start 24 Uhr
Playhouse presents: Warhol’s Unfinished Symphony @ Panorama Bar
Panorama Bar
Rework LIVE  C-Rock  Dave Vega  Daniel Varga
Rework sind Daniel Varga und Michael Kübler und ihren Sound darf man ungestraft
als Indie-House bezeichnen. Nur dass man hierzu auch wirklich tanzen kann, nicht nur
schluffig mit dem Kopf nicken. Ihr bisher größter Hit hieß „You’re So Just Just“, das
ist nun schon ein Weilchen her, aber mit neuem Programm und Platte („Psych Doll“)
und Laetitias herrlich nonchalantem Sprechgesang dürften Rework jeden Pop-interessierten
Frankophilen sofort mitten ins Herz treffen.

Samstag 17.12.2005 Start 24 Uhr  Klubnacht - 1 Jahr Berghain
Berghain
The MFA LIVE border community
Marco Passarani nature  Len Faki figure  Norman Nodge
Panorama Bar
Lawrence LIVE dial  Rob Mellow music for freaks
Matthew Styles crosstownrebels  Prosumer playhouse  Zip perlon
Genau vor einem Jahr haben wir das Berghain geöffnet, was natürlich ein willkommener
Anlass für uns ist, heute mit ein paar speziellen Angeboten zu locken. Da haben wir an
erster Stelle die Musik: The MFA (live) kommen direkt aus dem Neotrance-Wunderland
Border Community, haben aber auch schon auf Kompakt und BPitch Control veröffentlicht.
Ihr Sound steht entschieden für ein großraumtauglichen Ravesound, der auch vor Flächen,
Melodien und rockenden Synthlines nicht halt macht. Als DJ-Gast konnten wir den Römer
Marco Passarani gewinnen, der auf seinen Labels (Nature, Final Frontier) und mit seinen
Produktionen die Schnittstellen zwischen melodiösem Italo House und seriöserem Detroit
Techno beackert. In der Panorama Bar gibt es neben DJ-Sets der beiden Engländern Rob
Mellow und Matthew Styles einen Live-Act von Hamburgs Vorzeige-Melancholiker
Lawrence, dessen zart getupfter House-Sound betörende Ornamente beschreibt. Und
ansonsten, was gibt’s noch? Ihr werdet es schon SEHEN ....

Freitag 23.12.2005 Start 24 Uhr  Poker Flat Nacht
Panorama Bar
Guido Schneider  Clé  Martin Landsky  Tom Clark  Sammy Dee
Für all diejenigen von euch, die an Weihnachten nicht zu Mutti fahren, oder die, wenn
sie sagen: ich fahr nach hause, nicht ein Dorf in Baden Würtenberg meinen, also
generell für alle, die heute in Berlin sind, haben wir eine kleine, feine Berliner Selektion
für den Freitagabend. Man könnte fast sagen, eine Poker Flat Highgrade Perlon
Kooperationsnacht. Am morgigen Samstag, den 24. Dezember, gönnen wir uns und
euch dann eine kleine Verschnaufspause und machen erst wieder am kommenden
Freitag, den 30. Dezember mit einer Girls. Biz Party weiter.

Freitag 30.12.2005 Start 24 Uhr  Girls Biz.
Panorama Bar
Miss Kittin girls biz.  I-F viewlexx  Pete hard wax
Bei Miss Kittins erster Girls Biz. Party in der Panorama Bar herrschte kompletter
Ausnahmezustand und es gibt eigentlich keinen Grund, warum das heute anders sein
sollte. Mit Pete, der heute etwas anders spielen wird als ansonsten im Berghain, sowie
unserem Lieblings-Holländer I-F, der heute wahrscheinlich wieder genau so spielen
wird, wie er es auch ansonsten tut (Italo! Houseclassics! Viewlexx!), ist Caroline ja in
bester Gesellschaft. Das wird übrigens der letzte Miss Kittin DJ Gig überhaupt bis Mitte
April 2006 sein.

Sonntag 01.01.2006 Start 01 Uhr  Klubnacht
Berghain
Adam Beyer drumcode  James Ruskin blueprint  André Galluzzi cocoon
Marcel Dettmann hard wax  Ben Klock bpitch control
Panorama Bar
2raumwohnung-dj-set  Cassy perlon  Dinky traum  nd_baumecker freundinnen
Boris careless  Prosumer playhouse  Tama Sumo nolabelnorelease  Marc Hardbone
Bitte beachtet die veränderte Öffnungszeit für unsere erste Klubnacht 2006: Wir starten
um 1 Uhr nachts, mit zwei Eingängen zum reibungsloseren Einlass, außerdem wird
es im Vorfeld wieder einen limitierten Vorverkauf an unserer Garderobe im Club geben.
Neben einigen musikalischen Leckerbissen wie einem 2raumwohnung-DJ-Set, einem
moderateren Techno-Set in den sonntäglichen Mittagsstunden von Adam Beyer sowie
überhaupt tolle Musik von unseren liebsten Berliner Resident-DJs, werden wir heute
einige zusätzliche Schatullen öffnen: Erwartet das Unerwartete könnte man auch sagen,
wir starten mit frischen Ideen, Impressionen, Räumen und visuellen Reizen ins neue
Jahr. Wir sehen uns.

Freitag 02.12.2005 Start 24 Uhr  ... get perlonized
Panorama Bar
Pantytec LIVE  Ricardo Villalobos  Sammy Dee  Zip
Das Berghain im Dezember – kaum Zeit für Besinnlichkeit, dafür Ort einiger außer-
gewöhnlicher Feste. Nehmen wir gleich einmal den ersten Freitag: ein konzentriertes
All-star-Programm bei Perlon. Zip und Sammy Dee sind zusammen ja auch Pantytec,
ein Traumprojekt verschrobener Tanzmusik. Mehr als einmal im Jahr hören wir die
beiden trotzdem nicht zusammen jammen, schade eigentlich, denn Skurrilität ist beizeiten
Trumpf. Begleitet von Ricardo Villalobos, und wenn wir uns nicht gerade täuschen, ist
es sein erster DJ-Gig bei einer Perlon Nacht in der neuen Panorama Bar. Wer es noch
nicht mitbekommen haben soll: Ricardo spielt zur Zeit durchaus nicht das, was man
im Volksmund "Minimal" nennt, sondern wesentlich vollmundiger und mit mehr Fleisch
an den Knochen... let there be House!

Samstag 03.12.2005 Start 23 Uhr  SNAX CLUB men only! play safe!!
Berghain
Marcel Dettmann hard wax  nd_baumecker freundinnen  Marcel Fengler sc 93

Samstag 03.12.2005 Start 24 Uhr  Klubnacht
Panorama Bar
Rub n Tug eskimo  Âme innervisions  Kaos eskimo/k7  Lemercier
Zum zweiten Snax Club in diesem Jahr wird es, um lange Wartezeiten sowie inhaltliche
Verirrungen zu vermeiden, zwei Eingänge sowie eine zusätzlich aufgestockte Garderobe
geben. Denn zeitgleich wird in der Panorama Bar eine separate Veranstaltung stattfinden:
der Nachholgig der beiden New Yorker DJ-Ikonen Rub n Tug, die eigentlich ja schon
mal früher im Jahr spielen sollten. Die zwei charismatischen und trinkfesten Bartträger
namens Eric Duncan und Thomas sind Gastgeber der momentan extrem hotten
campFIRE-Partys in New York und bekannt für ihre zeitumspannenden Disco-Rock-
Sets. Von Italo, obskuren Disco Edits und nie gehörten Funk 7inches wird das heute
eine kunterbunte Reise durchs Groove-Archiv werden, bei dem sie adäquat von den
neuen badensischen House-Koryphäen Âme, dem Berliner Hansdampf-in-allen-Gassen
Kaos sowie Lemercier unterstützt werden. Die ein oder andere Überraschung wird es
heute übrigens noch garantiert geben.
Für was auch immer ihr euch entscheidet, was immer ihr tut – play safe!

Donnerstag 08.12.2005 Start 23 Uhr  Smegma – Musik die stinkt.
Berghain
Dakar & Grinser LIVE disko b
nd_baumecker freundinnen  Boris careless
hosted by Khan
Ein Triumph des Fleisches – wer fühlt sich da nicht manchmal von angesprochen? So
lautet zumindest das neue Album auf Disko B von Dakar & Grinser, das zudem auch
so etwas wie ein Comeback nach ein paar Jahren solistischer Ausflüge ist. Die beiden
Exil-Münchner tragen immer noch lässig ihre Westernboots, verspiegelten Sonnenbrillen
und speckigen Lederhosen, zumindest kann man sich das recht gut bei ihrer Mixtur
aus Punk, Pop, Electronic, House und Rock vorstellen. Whiskey und Zigaretten. Dreck
und Glamour. Track und Song. Retro und Heutig. München und Mitte. ZZ Top und After
Hour. Hier kommt zusammen, was nicht unbedingt zusammengehörig erscheint, und
das ist ja oft auch gut so. Get down and dirty – with Smegma!

Freitag 02.12.2005 Start 24 Uhr  ... get perlonized
Panorama Bar > Pantytec LIVE  Ricardo Villalobos  Sammy Dee  Zip

Samstag 03.12.2005 Start 23 Uhr  SNAX CLUB men only! play safe!!
Berghain > Marcel Dettmann  nd_baumecker  Marcel Fengler

Samstag 03.12.2005 Start 24 Uhr  Klubnacht
Panorama Bar > Rub n Tug  Âme  Kaos  Lemercier

Donnerstag 08.12.2005 Start 23 Uhr  Smegma – Musik die stinkt.
Berghain > Dakar & Grinser LIVE

nd_baumecker  Boris  hosted by Khan

Freitag 09.12.2005 Start 24 Uhr  Kompaktorama
Panorama Bar > Robert Babicz LIVE  Tobias Thomas  Sascha Funke  M.I.A.

Samstag 10.12.2005 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain > Luke Slater  Marcel Fengler  Disko
Panorama Bar > The Juan Maclean LIVE André Galluzzi  Nick Höppner  Sven.vt

Freitag 16.12.2005 Start 24 Uhr  Playhouse pres.: Warhol’s Unfinished Symphony
Panorama Bar > Rework LIVE  C-Rock  Dave Vega  Daniel Varga

Samstag 17.12.2005 Start 24 Uhr  Klubnacht - 1 Jahr Berghain
Berghain > The MFA LIVE  Marco Passarani  Len Faki  Norman Nodge
Panorama Bar > Lawrence LIVE  Rob Mellow  Matthew Styles  Prosumer  Zip

Freitag 23.12.2005 Start 24 Uhr  Poker Flat Nacht
Panorama Bar > Guido Schneider  Clé  Martin Landsky  Tom Clark  Sammy Dee

Samstag 24.12.2005 GESCHLOSSEN

Freitag 30.12.2005 Start 24 Uhr  Girls biz.
Panorama Bar > Miss Kittin  I-F  Pete

Sonntag 01.01.2006 Start 01 Uhr  Klubnacht
Berghain > Adam Beyer  James Ruskin

André Galluzzi  Marcel Dettmann  Ben Klock
Panorama Bar > 2raumwohnung-dj-set  Cassy  Dinky  nd_baumecker

Boris  Prosumer  Tama Sumo  Marc Hardbone

Artwork Flyer > Piotr Nathan
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